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Bekanntmach ung.
No. 19224. Nach erstandener ordnungsmäßiger Prüfung sind die Jncipienten im Recht-polizeifache:August Henninger von Kirnbach,

MathäuS Alffermann von Bruchsal und
Leopold Rast von Durlachunter die Zahl der TheilungS- Commissäre , ferner die Jncipienten im ActuariatSfache:Fidel Kaiser von Haslach ,
Joseph Jsenmann von Gengenbach und
Karl Häcker von Karlsruheunter die Zahl der Actuariats - Scribenten ausgenommen worden; was hiermit zur öffentlichenKenntniß gebracht wird .

Rastatt, den 17. Juni 1845.
Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises.

Baumgartner . vckt. Guerillot.
Schuldienstnachrichten.

Die in die zweite Klasse gehörige ev. Schul -
stelle zu Aglasterhausen ist dem ev. Schullehrer
Wilhelm Ebert zu Sulzbach übertragen worden .Der kathol . Schuldienst zu Friedrichöfeld ,Amts Schwetzingen , ist dem Schulkandidaten
Joseph Ferle von Walddorf, bisherigen Unter«
lehrer zu Ladenburg , übertragen worden .Dem Hülfslehrer Martin Kirschbaum zuGrossachsen ist die evangelische Schulstelle zuAngelthurn , Schulbezirks Borberg , übertragenworden.

Die Fürstlich Fürstenbergssche Präsentation
dcS Hauptlehrers Joseph Müller zu Biesen¬
dorf, Amts Engen , auf den katholischen Schul -,Meßner - und Oraanistendtenst zu Krumbach,AmtS Meßkirch , hat die Staatsgenehmigung
erhalten . Hiedurch ist der katholische Schul-und Meßnerdienst zu Giesendorf mit dem Ein¬
kommen der ersten Klasse nebst freier Wohnungund dem Schulgelde von 41 Kindern, welches

auf 1 fi. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist,erledigt worden. Die Competeuten um diese
Schulstelle haben sich bei der Fürst! . Fürsten-
berg 'schen Standesherrschaft zu melden .

Durch die Beförderung des Schullehrers
Wilhelm Ebert nach Aglasterhausen ist die in
die zweite Klasse gehörige evangelische Schul¬
stelle zu Sulzbach, Bezirksschulvisitatur Mos¬
bach , mit dem Normalgchalte von 200 fl . ,nebst freier Wohnung und dem Schulgeldek 48 kr . von jedem Schulkinde, deren Anzahletwa 34 beträgt , in Erledigung gekommen.Die Bewerber um dieselbe haben sich nach der
Verordnung vom 7 . Juli 1836 binnen 6 Wochenbei der Fürst! . Leiningenschen Standeöherrschaft
zu melden .

Die erledigte erste, mit dem Organistendienst
verbundene Hauptlehrerstelle zu Herbolzhcim
ist dem zweiten Hauptlehrer Joseph Reich da¬
selbst übertragen und dadurch die zweite Haupt¬
lehrerstelle zu Herbolzheim mit dem gesetzlich
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regulirten Gehalte von 250 fl . , nebst freier
Wohnung und Antheil am Schulgelde von
300 Kindern, welches nunmehr auf 48 kr . für
jedes Kind erhöht ist , erledigt worden . Die
Competenten um diese Schulstelle haben sich
nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1.836 (Reg .Blatt No . 38) durch ihre Bezirks-
Schulvisitaturen bei der kath. Bez.Schulvisitatur
Kenzingen innerhalb 6 Wochen zu melden .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Achern. (Aufforderung und Fahndung .)
Nro . 11230. Die unten bezeichnete , wegendritten Diebstahls dahier in Untersuchung ge¬
wesene Ernestine Weis von Gamshurst hat
sich von dort unbefugter Weise entfernt ; sie
wird daher ausgefordcrt , sich binnen 4 Wochen
dahier einzufinden, andernfalls nach Lage der
Akten gegen sie erkannt werden würde. Zu¬
gleich werden alle Polizei- Behörden ersucht,auf solche zu fahnden und sie im Betretungs¬
falle anher abliefern zu lassen.

Achern , den 21 . Juni 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Bach.
Personsbeschreibung . Alter : 29 Jahre ;

Größe : 5' 5" ; Haare : braun ; Stirne : ge¬wölbt ; Augenbraunen : braun ; Augen : braun;
Rase : klein ; Mund : mittler ; Zähne : gut ;Kinn : rund .

Freiburg . (Vorladung .) Nr. 11752. Der
Soldat des 3 . Linien- Jnfanterie - Regiments ,
Michael Vorarimler von Munzingen , ist aus
seiner Garnison entwichen , und wird daher
aufgcsordert, mit Frist von 6 Wochen sich da¬
hier oder bei seinem Regiments - Commando
in Rastatt zu stellen und seinen Austritt zuverantworten , widrigenfalls er der Desertion
für schuldig erklärt und neben dem Verluste
seines Gemeindebürgerrechts in die gesetzliche
Geldbuße von 1200 fl . , — persönliche Be¬
strafung auf den Fall seiner Habhaftwerdung
Vorbehalten , — verurtheilt werden soll .

Freiburg , den 18 . Juni 1845 .
Großherzogliches Landamt.

Jägerfchmid .
Oberkirch . (Aufforderung und Fahndung . )Nro . 11713. Ignaz Graf von Ulm ist eines

Diebstahls dringend verdächtig . Da fein gegen¬
wärtiger Aufenthaltsort bis jetzt nicht ermittelt
werden konnte, so wird derselbe aufgefordert,
sich über das ihm zur Last gelegte Vergehen

hier zu verantworten, widrigens nach Umfluß
von 6 Wochen nach Lage der Akten gegen ihnerkannt würde .

Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörden ,auf denselben zu fahnden und ihn im Betretungs¬
falle mittelst Laufpasses hieher zu weisen.

Oberkirch , den 17 . Juni 1845.
Großherzogliches Bezirksamt.

Häfelin .
Bruchsal . (Aufforderung und Fahndung .)No. 18163. Andreas Kuhn von Langenbrücken

ist beschuldigt , zu Anfang des Monats April
d . I . einen Diebstahl verübt zu haben.Da dessen Aufenthaltsort zur Zeit unbekannt
ist , so wird er aufgefordert , sich innerhalb vier
Wochen dahier zu sistiren und über das ihm
zur Last gelegte Vergehen zu verantworten ,widrigenfalls gegen ihn erkannt werden würde,was Rechtens ist .

Zugleich werden sämmtliche Behörden ersucht,auf Andreas Kuhn , dessen Signalement nicht
angegebenwerden kann, zu fahnden und ihn im
Betretungssalle mit Laufpaß hierher zu weisen .

Bruchsal, den 14 . Juni 1845.
Großherzogliches Oberamt .

von Berg .
[2] Karlsruhe . (Aufforderungu. Fahndung .)Nro . 12373. Soldat Philipp Köll von Spöck,

dessen Signalement unten beigefügt ist , hat sich
am 8 . d . M . unerlaubterweise ans seiner Gar¬
nison in Rastatt entfernt . Derselbe wird anmit
aufgcsordert , innerhalb 6 Wochen sich dahieroder bei seinem Regiments- Commando zu stellenund sich über seine Entfernung zu verantworten,widrigenfalls er der Desertion für schuldig , des
Ortsbürgerrechts für verlustig erklärt und in
eine- Geldstrafe von 1200 fl . verurtheilt werden,die persönliche Bestrafung aber auf den Be¬
tretungsfall Vorbehalten wird.

Sämmtliche Polizeibehörden werden zugleich
ersucht, auf denselben zu fahnden und ihn ün
Betretungsfalle entweder hieber oder an sein
Regiments- Commando abzuliefern .

Karlsruhe , den 20 . Juni 1845.
Großherzoglicheö Landamt.

Bausch.
Signalement . Größe : 5 ' 6" ; Körperbau:

schlank ; Gesicht : blaß; Augen : blau ; Haare :
blond ; Nase : spitzig ; sonstige Merkmale : keine.

Kleidung . Derselbe trug bei seiner Ent¬
fernung einen Uniformsrock , ein Paar blaue
Beinkleider , einen Tschako sammt Beschläg und
ein Faschinenmeffer sammt Scheide und Kuppel .
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[2 ] Breiten . ( Aufforderung und Fahndung .)

Nro . 13884 . Der unten signalisirte Tambour
erster Klasse dcS Großh . Leibinfanterieregiments
in Karlsruhe , Lorenz Mantel von Bauerbach ,
hat sich am 13 . d . M . , Nachmittags , uner¬
laubterweise aus der Garnison entfernt und ist
bis jetzt nicht wieder zurückgekehrt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich binnen
4 Wochen dahier oder vor seinem RegimentS -
Commando zu sistiren und sich über feine uner¬
laubte Entfernung zu rechtfertigen , andernfalls
er als Deserteur behandelt und das weitere Ge¬
setzliche gegen ihn verfügt werden wird .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf Lorenz Mantel fahnden , ihn im
Betretungsfalle arretiren und wohlverwahrt an
dessen Regiments - Commando in Karlsruhe oder
au uns abliesern zu lassen .

Bretten , den 17 . Juni 1845 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Pfister .
Signalement . Alter : circa 21 % Jahre ;

Größe : 5 ' 8 " ; Körperbau : schlank ; Gesichts¬
farbe : gesund ; Augen : blau ; Haare : blond ;
Nase : spitz.

Kleidung .
Eine blaue Aermelweste ,
Ein Paar blaue Pantalons ,
Eine blaue Dienstmütze ,

Garnisons -
Dienstmontur

I . Klasse .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 18844 . Aus dem Keller des Joseph

Rükerth von Heidelsheim wurden in der Nacht
vom 9 . auf den 10 . Juni 3 Laibe Schwarzbrod
und ungefähr 3 Stützen 1844er s. g . Schiller¬
wein entwendet .

Im Oberamt Offenburg .
Nro . 18120 . In der Nacht vom 13 . auf

den 14 . Juni wurden aus dem an der Land¬
straße liegend « ! Grasgarten deö Franz Böhly
von Appenweier 39 Ellen hänfenes Tuch im
Werthe von 15 fl . 36 kr. , dem Felir Grumer
von da gehörig , entwendet .

Nro . 18258 . Letzten Sonntag den 15 . Juni
wurde in der Frühe im Kronenwirthshaufe zu
Ebersweier die dort an einer Säule befindliche
Armenbüchse abgerissen und entwendet .

Im Bezirksamt Ettlingen .
Nro . 7865 . In der Nacht vom 2 . auf den

3 . April l. I . wurden dem Thomas Kunz von
Burbach folgende Theile eines Pferdgeschirrs ,das er vor seiner Wohnung aufgehängt hatte ,entwendet :

1 ) Ein Pferdkummet mit den Seitenblättern ,
ziemlich alt und von schwarzem Leder .

2 ) Ein Schwanzriemen .
3 ) Ein Zaum und Uebrig .
4 ) Ein Laufriemen und eine Bauchgurte .
5 ) Eine Brustkette .

Das ganze Geschirr hatte einen Werth von 14 fl .
Nro . 7972 . Dem Mathäus Ochs von Schöll¬

bronn wurden in der Nacht vom 17 . auf den
18 . April l . I . von seinem Wagen , den er , mit
Holländerholz beladen , auf der Straße zwischen
der Kochmühle und dem Gertrudenhofe stehen
ließ , zwei Sperrketten entwendet . Die eine
Sperrkette von 17 Pfund Schwere und 8 Fuß
Länge war ohne Kennzeichen , die andere von
10 Pfund Schwere und 6 Fuß Länge war mit
Na . 0 . gezeichnet .

Im Stadtamt Karlsruhe .
Nro . 10038 . In der Nacht vom 22 . auf den

23 . Juni wurden einem hiesigen Uhrenmacher
zehn silberne Taschenuhren und ein silbernes
Uhrengehäuse entwendet , deren Beschreibung
hiernach folgt .

Beschreibung der Uhren .
1 ) Eine alte silberne Uhr (von schlechtem röth -

lichem Silber ) ; der Stundenzeiger an derselben
ist etwas abgekürzt .

2 ) Eine getragene starke silberne Uhr , s. g .
Burond , von mittlerer Größe mit einem alten
Bande .

3 ) Eine große silberne , nicht fertige Uhr , mit
nenem Gehäuse ; auf dem Zifferblatt befindet
sich der Spindelkloben , und man sieht das Werk
von außen gehen ; dieselbezeigt den Datum und
Wochentag .

4) Eine alte silberne Uhr mit einem Wecker¬
zeiger ; die beiden Stundenzeiger fehlen , und auf
der Rückseite des Gehäuses sind einige große
Buchstaben eingravirt .

5) Eine alte silberne Uhr von englischer Fayon
mit doppeltem silbernem Gehäuse , ziemlich dick ;
an derselben befindet sich ein altes Band .

6 ) Eine silberne Uhr mit silbernem Zifferblatt ,
ziemlich neu ; daS Zifferblatt ist etwas beschmutzt .

7 ) Eine silberne Cylinderuhr von mittlerer
Größe mit silbernem Zifferblatt und flachem
Glase .
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8 ) Eine dicke silberne Uhr mit einer Schnur

von Kameelhaar.
9 ) Eine silberne Uhr von mittlerer Größe,

ziemlich flach , mit einem emaillirten Zifferblatte,
an welcher sich ein schwarzes Moirband befindet .

IG Eine getragene ziemlich dicke Uhr mrt
einem etwas beschädigten emaillirten Zifferblatte;
an derselben befindet sich ein rotheS Band .

11 ) Ein altes silbernes Ubrengehäuse .
Im Bezirksamt Wolfach .

Nro . 10401 . In der Nacht vom Mittwoch
den 4. aus Donnerstag den 5 . Juni d . I . wurde
dem Frachtfuhrmann Flaig von Schramberg von
seinem Wagen , welcher ans der Straße vor dem
Kreuzwirthshause zu Wolfach gestanden , Nach-
beschriebenes entwendet :

Ein Paquet von hellblauem Papier — mit
G . H . Nro . 19 , Gewicht Vs Centner , bezeich¬
net — ungefähr 1 V2 Schuh lang und 1 Schuh
hoch, mit rothem Siegellack gesiegelt unh dem
Petschaft F. versehen , welches enthält :

B a a r f ch a f t :
1 Rolle mit 103 fl . aus Kronen - und Fünf-

frankenthalern.
1 dito mit 80 fl. , worunter 3holländische Zehn¬

guldenstücke, 2 Thälerstücke und preußisches Geld .
1 dito mit 75 fl . , bestehend in lauter Gul¬

denstücken.
2 Rollen ä 10 fl . in Sechsern.
11 fl. 30 kr. gemischtes Geld.
1 Wechsel von 63 fl . 24 kr. , unterm 21 . Mai

1845 von L. LooS in Lahr auf E. M. Müller
in Frankfurt a . M . ausgestellt.

1 Wechsel von 8 fl . 24 kr. , von C . GroS
in Neuendurg auf OberamtSactuar Merf in
Oberndorf ausgestellt.

Kleidungsstücke :
6 Stück blaue Fuhrmannshemden mit weiß

und roth auögenähten Bordüren, ä 1 fl . 24 kr.
1 Paar Holzschuhe .
1 Paar grau gestreifte baumwollene Bein¬

kleider , noch neu , im Werth von 3 fl . 48 kr.
1 geschwärztes baumwollenes Hemd.
2 baumwollene Chemisetten .
1 leinenes dito mit 2 versilberten Hemd-

knöpfchen mit blauen Steinchen.
1 Paar alte Stiefel.
Nro. 10599. Dem Johann Allgaier , Bauer

vor Jppichen, Gemeinde Kinzigthal, wurden in
der Nacht vom 2. auf den 3 . Juni d . I . aus
dem in der Küche gestandenen unverschlossenen
Kasten

1 ) zwei Ballen Butter zu 18 Pfund ä 18 kr.,
5 fl . 24 kr . ,

2 ) ein Laib Brod — 6 kr. ,
3) eftl halber Laib Schwarzbrod — 12 kr. ,und der Wittwe Apolonia Borho gleichzeitig
1 ) ein Ballen Butter von 5 Pfund ä 18 kr . ,

1 fl . 30 kr . ,2) 4 Maas Schweineschmalzsammt Hafen —
2 fl . 36 kr. ,

3) 1 Pfund geräuchertes Schweinefleisch —
20 kr. ,

4) ’/2 Pfund Schmeer — 6 kr. ,
entwendet.

Kork . (Aufforderung.) Nro. 8220. Der
ledige Bürger Friedrich Walter von Stadt
Kehl hat sich heimlich aus seiner Heimath ent¬
fernt , und wird aufgefordert, sich binnen 6
Wochen dahier zu stellen und sich über seinen
böslichen Austritt aus dem Unterthanenver -
bande zu verantworten , widrigenfalls nach der
Landes-Constitution gegen ihn verfahren werde.

Kork , den 20. Juni 1845.
Großherzogliches Bezirksamt .

Erter.
Stock ach . (Unglücksfall. ) Nro. 16665. Am

21 . Mat d . I . fuhr Joseph Paul von Aach mit
einem mit Sägklötzen beladenen Wagen auf der
Straße von Stahringen nach WahlwieS . An
einer abschüssigen Stelle der Straße gerieth der¬
selbe unter den Wagen und wurde in der Art
beschädigt , daß schneller Tod eintrat.

Wir bringen diesen Unglücksfall zur öffent¬
lichen Kenntniß.

Stockach , den 23 . Juni 1845.
Großherzogliches Bezirksamt.

Rieder.
Zehntablösungen .

In Gemäßheit deS 8 « 4 deS ZehntablösungS-
gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde:

im Bezirksamt Stockach :
[ 1 ] zwischen der Pfarrei Aach und den Zehnt¬

pflichtigen auf dortiger Gemarkung;
im Oberamt Rastatt:

01 deS Zehntens der Schule zu Oberweier
auf dasiger Gemarkung;

im Bezirksamt Tauberbischofsheim:
£3] des dem königlichen JuliuS- Spital zu

Würzburg auf der Gemarkung Distelhausen zu-
stehenden Zehntens;
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im Bezirksamt Ueberlingen :
11 ] zwischen der Pfarrei LippertSreuthe und

den Zehntpflichtigen zu ErnatSreuthe;
im Oberamt Bruchsal :

12 ] des der Pfarrei Langenbrückenauf dortiger
Gemarkung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Ettenheim :
13] des der Gemeinde Mahlberg auf dortiger

Gemarkung zuftehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft alS
Lehenstück , StammgutStheil, Unterpfand u . s. w.
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert, solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden.

Präclusiv - Erkenntnisse
bei Zchntablösungen.

Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung
sich Niemand gemeldet hat , so - werden alle Die¬
jenigen , welche Ansprüche auf die unten bezeich-
neten abgelösten Zehnten haben , in Folge deS
angedrohten RechtSnachtheilS lediglich an die
Zehntberechtigten verwiesen.

Im Bezirksamt HaSlach .
£3 ] Die Ablösung deS der StandeSherrschaft

Fürstenberg aus den Gütern deS Theodor Prinz»
bach und Joseph Harter in Waldstein zustehen¬
den Großzehntens betreffend — unterm 14 . Juni
1845 Rro. 6753.
Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen der Auswanderer.

Nachstehende Personen haben um Auöwan-
derunaS -Erlaubniß nachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgefordert , solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , alS ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte.AuS dem Bezirksamt Rh ein bi sch ofS heim.

£2] Die Friedrich Bolk'schen Eheleute von
Freisten, auf Donnerstag den 10. Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr .

j2] Die David Keck '
schen Eheleute von LeuteS-

heim , auf Donnerstag den 10 . Juli d . I . ,
Vormittags 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Offenbura .
£2] Die CreSeentian Kiefer 'scheu Eheleut«

von Urloffen mit ihren 9 Kindern , auf Sams¬
tag den 12 . Juli d . I . , Vormittags 8 Uhr.

£3] Bruchsal . (Verbeiständung . ) Dem Fabian
Sebastian Kappler von Bruchsal wird in der
Person deS Peter Buchmüller von da ein Bei¬
stand beigegeben , welcher die Verwaltung deS
vorhandenen Vermögens des Erster» zu führen
hat und ohne dessen Zustimmung Kappler keine
in dem L. R . S . 499 vorgeschriebenen Hand¬
lungen vornehmen darf ; was hiermit zur öffent¬
lichen Kenntniß gebracht wird.

Bruchsal , den 8. Juni 1845 .
Großherzogliches Oberamt.

Leiblein.
Erbvorladungen .

Nachbenannte Personen , deren Aufenthalt
unbekannt ist , werden hiermit aufgefordert, sich
zur Empfangnahme deS ihnen zugefallenen Ver¬
mögens innerhalb der unten benannten Fristenbei dem betreffenden Bezirksamte zu melden,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistungin für¬
sorglichen Besitz übergeben würde.

Aus dem Bezirksamt Gengenbach.
[3] Der ledige Johann Harter von Berg¬

haupten , welcher vor 30 Jahren auf die Wan¬
derschaft gieng und seit dieser Zeit nichts mehr
von sich hören ließ , dessen Vermögen 40 fl . 8 kr.
beträgt — unterm 7 . Juni 1845 Nr. 6855 —
binnen Jahresfrist .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen, welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistungin fürsorglichen Besitz gegeben worden .

AuS dem Bezirksamt Kenzingen.
£2] Bibiana Dettliiiger von Hecklingen — un¬

term 17 . Juni 1845 Rro . 16834 — in Bezug
auf die öffentliche Vorladung vom 13 . Febr. 1844.

j3] Karlsruhe . (Erbvorladung .) Der im
Jahr 1809 nach Rußland auögewanderteJakob
Friedrich Teuscher von Eggenstein ist zum Erben
deS Nachlasses seiner am 15 . Januar d . I . in
Eggenstein verstorbenen Schwester , alt Wilhelm
Schreiber '- Wittwe, Anna Maria geb . Teuscher,
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im Betrage von 149 fl . 44 kr . berufen . Da
sein gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt ist,
so ergeht hiermit die Aufforderung , daß er oder
seine Rechtsnachfolger entweder persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte sich

binnen drei Monaten
zur Empfangnahme des Vermögens um so ge¬
wisser dahier zu melden haben , als sonst die
Erbschaft Jenen zugetheilt werde , denen sie zu¬
käme , wenn er zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre .

Karlsruhe , den 16 . Juni 1845 .
Großherzogl . Landamtsrevisorat .

Schuster .
£2 ] Achern . ( Erbvorladung .) Zur Verlassen¬

schaft des Löwenwirths Joseph Jülg von Kappel -
Rodeck ist dessen Sohn erster Ehe , Johannes
Jülg , welcher vor einigen Jahren nach Nord¬
amerika auswanderte und seither nichts mehr
von sich hören ließ , als Erbe berufe » . Da der
Aufenthaltsort des Johann Jülg näher nicht
bekannt ist , so wird derselbe hiermit aufgefordert ,
sich binnen

drei Monaten
bei Unterzeichneter Behörde zur Antretung der
Erbschaft zu melden , widrigenfalls die Verlassen -
schaft lediglich Denjenigen zugetheilt würde ,
denen sie zukäme , wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Achern , den 19 . Juni 1845 .
Großherzogliches Amtörevisorat .

Lang .
£1j Pforzheim . ( Erbvorladung .) Cornelius

Arnold von Düren , welcher sich im Jahr 1839
nach Nordamerika begeben und dessen dermaliger
Aufenthaltsort unbekannt ist , wird hiermit auf¬
gefordert , sich innerhalb 6 Monaten zur Erb -
theilung seiner verstorbenen Mutter , der Cor¬
nelius Arnold ' scheu Ehefrau , Magdalena ge -
bornen Schlegel , in Düren , einzufinden , wid¬
rigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen
zngetheilt wird , welchen sie zukäme , wenn
Eornelius Arnold zur Zeit des Erbanfalles
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bemerkt wird , daß das mütterliche Erbtheil
deS Cornelius Arnold , da er durch letztwiüige
Verfügung seiner Mutter aus den Pflichtteil
beschränkt ist , nach vorläufiger Berechnung in
75 fl . 18 kr . besteht .

Pforzheim , den 23 . Juni 1845 .
Großherzogl . Amtörevisorat .

Eppelin .

Kauf - Anträge .
£11 Oberharmersbach , Amts Gengenbach .

(Liegenschaftsversteigerung . ) Aus dem in Gant
erkannten Nachlasse des dahier verstorb . Nagel -
schmiedö Anton Kasper tverden in Folge richter¬
licher Vefügung Gr . Bezirksamts Gengenbach
vom 16 . April d . I . nachstehende Liegenschaften

Mittwochs den 2 . Juli d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Stubenwirthshause da¬
hier zum Zweitenmale mit dem Anfügen öffent¬
lich versteigert , daß der endgültige Zuschlag um
das sich ergebende höchste Gebot erfolge , auch
wenn solches unter dem Schätzungspreise bleiben
würde .

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus , von Holz erbaut

und mit Ziegeln gedeckt, mit einer Naglerwerk¬
stätte und Stallung unter einem Dache , nebst
einem besonders stehenden Kellergebäude mit
Bühne , und Backofenhaus gemeinschaftlich mit
Joseph Schnaiter ' s Wittwe , sammt Hofraithe
und 3 Meßle Gemüsegarten , dahier vor Hagen -
bach gelegen , stößt an die Thalstraße , unten an
den Thalbach , einerseits an Joseph Schnaiter ' s
Wittwe und anderseits zwischen der Thalstraße
und dem Thalbach sich ausspitzend .

2 .
Ungefähr 12 Sester theilö Acker - , theilS

Matt - und thcils Reutfeld allda , stößt hinten
und oben an Johann Echle , vornen an Joseph
Schille und Jakob Hug und unten an Joseph
Schille und den Thalbach .

OberharmerSbach , den 5 . Juni 1845 .
Das Bürgermeisteramt .

A . A . :
HilS , Rathsschreiber .

£ 1 ] Oestringen , Oberamts Bruchsal . (Lie¬
genschafts -Versteigerung . ) In Folge richterlicher
Verfügung des Großh . OberamtS Bruchsal vom
4 . Juni l . I . Nro . 17154 werden auS der Gant -
masse des hiesigen verstorbenen Bürgers und
Zimmermeisters Johann Nimis

Donnerstags den 3 . Juli d . I . .
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhause dahier folgende Liegenschaften
öffentlich zu Eigenthum versteigert und endgültig
zugeschlageu , wenn der Schätzungspreis oder
darüber geboten werden wird ; alö :

39 J4 Ruthen Hausplatz und Garten auf den
Langenwiesen an der neuen Straße , einerseits
Wendelin Heim , anderseits Hauptlehrer Leist ,
vornen die neue Straße , hinten der Mühlbach , —
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mit einem einstöckigen Wohuhause von Holz und
Stein , gewölbtem Keller , Rindviehstall u . Scheuer
unter einem Dach , — milängst neu erbaut .

1 Viertel 32 Vn Ruthen Acker in der Heil ,
einerseits Jos . Deschner , anderseits Aufstößer .

1 Vrtl . 4 Ruthen Acker bei der hohen Straße ,
einerseits Georg Martin Hammer , anderseits
Jakob Fellhauer .

26 Ruthen Acker in den Krückenäckern , einers .
Angewann , anderseits Joseph Förderer H .

t Viertel 8 V2 Ruthen Acker am Schindel¬
bacherberg , einerseits Barthol . Grämlich , anders .
Joseph Breitner .

1 Viertel 8 Ruthen Acker über der hohen
Straße , einers . Hirlanda Liedel , anders . Rain .

20 Ruthen Wiesen in der Schindelbach , einers .
Simon Wittmann , anders . Michael Kimling .

1 Viertel % Ruthe Acker im Eichteröheimer
Bruch , einers . Daniel Heckel , anders . Brigitta
Liedel .

29 Ruthen Kleeacker am vordem Dinkelberg ,
einers . Wilhelm Baumgärtner , anders . Joseph
Habich .

21 Ruthen Acker am Langenbrücker Weg ,
einerseits Sebastian Hosmann , anderseits Jakob
Stadtmüller .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber
hiermit höflichst eingeladen werden .

Oestringen , den 23 . Juni 1845 .
Bürgermeisteramt .

Erhard , vckt . Vonberheid ,
Rathschrbr .

12] Karlsruhe . (Hausversteigerung . ) Das
zur VerlassenschaftSmasse der verlebten Metzger¬
meister Gottlieb Dietrich ' s Wittwe gehörige zwei¬
stöckige Wohnhaus in der Zähringerstraße Nr . 7 ,mit Seiten - und Hinterbau , neben Küfer Hils
und Victualienhändler Wenger , wird

Montags den 7 . Juli d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Geschäftszimmer des
Notars Rinklef ( Adlerstraße Nro . 29 ) versteigert
und sogleich endgültig zugeschlagen , wenn der
Anschlag oder mehr geboten wird .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1845 .
Großh . StadtamtSrevisorat .

G . Gerhard . vckt. Hock .
Neusatz , Amts Bühl . ( Liegenschaftsverstei¬

gerung . ) Freitags den 9 . Juli , Nachmittags
4 Uhr , werden im Gasthause zum Rebstock da¬
hier nachstehende zur VerlassenschaftSmasse deS
verstorbenen AloyS Burkard von hier gehörige
Liegenschaften , der Erbtheilung wegen , öffentlich
für ein Eigenthum versteigert ; alS :

! . 1 .
Eine einstöckige Behausung sammt Scheuer

und Stallung nebst 20 Ruthen Baum - und
Grasgarten , zu Neusatz auf dem Gebersberg ,neben Joseph Streute und dem Weg .

2.
20 Ruthen Acker in der Bühnd , einerseits

Joseph Sackmann , anderseits AloyS Hörth .
3 .

1 Viertel 10 Ruthen Acker im Huberstüdig ,neben Stephan Lang und mehreren Anstößern .
4 .

Ein Viertel 30 Ruthen Acker aus dem Schei¬
terplatz , neben Margaretha Schmoll und der
Allmend .

5 .
1 Viertel 30 Ruthen Acker in dem Huber¬

stüdig , neben Joseph Eberle und Thaddä Sperle .
i Dies wird mit dem Anfügen bekannt gemacht ,
j daß , wenn der Anschlag oder darüber geboten

wird , der endgültige Zuschlag sogleich erfolgt .
Neusatz , den 21 . Juni 1845 .

Das Bürgermeisteramt .
Kist .

£2 ] Bruchsal . ( Liegenschafts - Versteigerung . )
Dem Seifensieder Johann Frei von hier werden
in Folge richterlicher Verfügung vom 27 . April

! d . J . , Nro . 13415 ,
Donnerstags den 17 . Juli d . I . ,Abends 8 Uhr , im Wirthshause zum Wolf dahier

1 Viertel 5 Rth . Weinberg im Arzet , einers .
Johann Wetzstein , anders . Valentin Köhler ,

1 Viertel 28 Ruthen Wiesen an der Waffer -
j stube , einerseits Ignaz Walter , anderseits
I Johann Wetzstein ,
i 1 Morgen 2 % Ruthen Wiesen im Hard -
! seid , einers . Bach , anderseits Sebastian Buch -
> müller 's Wittwe ,
! 2 Viertel Wiesen auf der Jchenau , einers .
! Johann Adam Heberle ' s Kinder , anderseits

Franz Peter Zimmermann ,
! im Zwangswege öffentlich zu Eigenthum ver -
j steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der
! Schätzungspreis oder darüber geboten wird .' Bruchsal , den 12 . Juni 1845 .
j DaS Bürgermeisteramt .
! Schmidt .

flf Hausach , Amts Haslach . ( Liegenschafts -
Versteigerung . ) Dem Bürger und Gassenwirth
Andreas Schmider dahier werden in Folge richter¬
licher Vollstreckungs - Verfügung vom 13 . Mai

' d . I . Nro . 5141 die unten bezeichneten Liegen¬
schaften am Donnerstag den 24 . Juli d . I . ,
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Nachmittags 1 Uhr, auf hiesigem Rathhause
im ZwangSwege öffentlich versteigert, wobei der
definitive Zuschlag erfolgt , wenn der SchätzungS -
preis oder mehr geboten wird .

1 ) Ein Wohnhaus sammt Bürgergenuß, mitten
in der Stadt , stößt vornen an die Hauptgaffe,
hinten an den Mühlbach, einerseits an Jakob
Hilberer, anders, an Bincenz Uhl .

2) Ein gewölbter Keller , einerseits Roman

tiörman , anderseits Stadtallmend, vornen die
euergaffe , hinten Stadtallmend.
Hausach , am 24 . Juni 1845 .

DaS Bürgermeisteramt .
Waidele .

LI ] Baden . (HauSverstetgerung . ) InGemäß-
eit verehrlicher richterlicher Verfügung Groß -
erzoglichen Bezirksamts Baden vom 10 . April

d . I . Nro . 5841 werden
Donnerstags den 31 . Juli d . I . ,

Nachmittags 3 Uhr, auf dem Rathhause dahier
von dem hiesigen Bürger und Tabaksfabrikanten
Franz Kleinmann nachbeschriebene Liegenschaften
im Vollstreckungswege in öffentlicher Verstei-
gcrung zum Kaufe auSgesetzt :

I .
a) Ein dreistöckiges, massiv von Stein erbaute -

Wohnhaus an der Sophienstraße dahier,
85 ' lang, 44 ' tief ; enthaltend : im ersten Stock
einen Salon , worin eine Apotheke gehalten
wird , 6 Wohnzimmer , Küche und Küchen¬
kammer und Einfahrt , hinten gegen den Hof
Stallung für 6 Pferde mit darüber befind¬
lichem Heuboden ; im zweiten Stock einen
Salon , » Zimmer , Küche und Küchenkammer;
im dritten Stock desgleichen und im Dachstock
11 Zimmer und Speicher .

Unter diesem ganzen Hause befinden sich
gewölbte Keller .

d) Ein im Hofe «»gebautes Oekonomiegebäude,
2 Stock hoch , von Stein erbaut, enthaltend :
im ersten Stock ein gewölbtes Apotheker-
Laboratorium und eine Remise ; im zweiten
Stock ein Zimmer und Küche und ein Zimmer
im Dachstock.

v) Eine angebaute Holzrcmise und Schwein¬
stallung.

Der ganze Platz , worauf diese Gebäulichkeiten
stehen , sammt Hofraum ist 54 Ruthen 62 Fuß
groß , und grenzt einerseits an AloyS Jörger'S
Wittwe und AloyS Hoffmann zur Blume, anders. I

an Ignaz Leile , vornen an die Sophienstraße,
hinten an daS Rothenbächlein .

ll.
Eine zweistöckigte , von Stein erbaute Be¬

hausung an der GernSbacher Straße dahier,40' lang , 36 ' tief ; im untern Stock Remise
und Waschküche , darüber Wohnung , in vier
Zimmern und Küche und 2 Mansarden bestehend ,
nebst dabei liegendem Garten , zusammen 1114
Quadratfuß groß , angrenzend : einerseits Laver
Kah , anders . Allmend, hinten städtischer Wasser¬
graben , vornen die GernSbacher Straße.

Um daS erfolgende höchste Gebot, wenn das¬
selbe wenigstens den Schätzungspreis erreicht,wird bei dieser Versteigerung der endgültige
Zuschlag ertheilt werden .

Baden, den 6. Juni 1845 .
DaS Bürgermeisteramt.

D . St . V . d . B . :
E h i n g e r. vät . Resselhauf .

Seelbach , O . A . Lahr. (Liegenschafts-Ver¬
steigerung . ) Auf richterliche Verfügung vom
22. April d . I . No . 12185 werden dem Bürger
und Taglöhner Mathias Schwab zu Dautensteiu

Mittwochs den 30. Juli d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in hiesigem Rathhause
nachbeschrtebene Liegenschaften im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigert :

1 ) Ein halbes Wohnhaus mit Scheuer und
Stallung unter einem Dach , einers. Nepomuk
Schreiber, anders . Georg Rothmann.

2 ) 75 Ruthen Gemüse - und GraSgartenfeld
beim Hause.

Zusammen angeschlagen zu 500 fl .
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis oder darüber geboten wird.
Seelbach , den 23. Juni 1845.

Das Bürgermeisteramt .
Müller .

Bekanntmachung .
fls Bruchsal . (Dienstantrag. ) Unsere zweite

Gehülfenstelle mit 400 fl . Gehalt wird auf den
1 . Oktober erledigt . Hierauf Reflectirende wollen
ihren portofreien Anmeldungen die erforderlichen
Zeugnisse anschließen.

Bruchsal , den 23 . Juni 1845 .
Großherzogl . Obereinnehmerei .

Sachs .

Redaktion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg.
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